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Massnahme 5 – Nistkästen und Fledermauskästen 

 

Nistkästen und Fledermauskästen bieten eine Alternative zu 
natürlichen Nistplätzen und Rückzugsmöglichkeiten, die für viele 
Vögel und Fledermäuse immer seltener werden. Sie sind 
kostengünstig und können an zahlreichen Strukturen (Gebäuden, 
Bäumen usw.) angebracht werden. 

 
 
 

 
 
 

Unterstützungsbeitrag 
Der Beitrag beträgt maximal CHF 20.– pro Kasten (maximal CHF 400.–, vorbehaltlich des verfügbaren Budgets). 
Der Beitrag wird auf der Grundlage der vorgelegten Belege (Rechnungen, Quittungen usw.) bis maximal 50 % 
der Kosten berechnet. 
 

Bedingungen für die Umsetzung und Pflege 

Für die Subventionierung der Arbeiten durch die DWNL sind die folgenden Bedingungen einzuhalten (Stand: 
01.12.2025):  

 
Merkmale der Neugestaltung 

Fledermäuse: 

• Kasten in einer Höhe von mindestens 3 m anbringen 

• Der Kasten ist vor Wind und Regen geschützt anzubringen 

• Freien Zugang zum Kasten gewährleisten 

 

Mauersegler: 

• Nistkasten in einer Höhe von mindestens 3 m anbringen 

• Geschützt vor Regen und direkter Sonneneinstrahlung 

• Freien Zugang zum Nistkasten gewährleisten 

 

Mehlschwalben: 

• Nistkasten unter dem Dach anbringen 

• Brett unter dem Nistkasten anbringen, um Fassadenverschmutzung zu vermeiden (falls notwendig) 

• Freien Zugang zum Nistkasten gewährleisten 

* Vorschläge für andere Nistkästen werden ebenfalls geprüft. 

 
Dauer der Verbindlichkeit 

• 5 Jahre 

 

Informationen und bewährte Praktiken 

• Nistkästen für Tiere in Siedlungsraum, in der Landwirtschaft, Feld, Wald und Gewässer (BirdLife 

Schweiz 2014) 

• Alles, was Sie über Fledermaus-Nistkästen wissen müssen (Walliser Fledermauschutz)  

 

FDDM, Niels Ackermann 

https://www.birdlife.ch/sites/default/files/documents/Praxishilfe_Nisthilfen.pdf
https://www.birdlife.ch/sites/default/files/documents/Praxishilfe_Nisthilfen.pdf
https://www.chauve-souris-valais.ch/de/2024/05/01/alles-was-sie-uber-fledermaus-nistkasten-wissen-mussen/
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Einzureichende Unterlagen 
* Obligatorisch 

• Anzahl und Art der Nistkästen oder Fledermauskästen*  

• Fotos vom Standort der Massnahme*   

• Studie und Offerte des Umweltplanungsbüros oder des/der Landschaftsarchitekten/-architektin (falls 

beauftragt*)  

• Offerte der Fachperson für Landschaftsgestaltung (falls beauftragt*)   

 

Kontakt 
 

 
Stiftung für die nachhaltige Entwicklung der Bergregionen 

Tel. : +41 27 607 10 80 

E-mail : SFNP-SubventionsNature@admin.vs.ch 
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